
Die Veranstaltung „1. Wiener Lichttag“ wird von
folgenden Vorstandsmitgliedern des ISWF feder-
führend durchgeführt:

Stefan Seidel, Facharzt für Neurologie und Leiter
des Schlaflabors der Univ. -Klinik für Neurologie der
MedUni Wien. Seine Forschungsschwerpunkte
liegen auf dem Gebiet der schlafbezogenen Kopf-
schmerzen, der Analyse von Bewegungsmustern im
Schlaf, des Restless Legs Syndroms und des Paar-
schlafverhaltens. Autor und Koautor verschiedener
wissenschaftlicher Publikationen. Gutachter bei
internationalen wissenschaftlichen Journalen.
Wahlarzt für Neurologie in 1090 Wien.

Josef Zeitlhofer, Professor für Neurologie, Facharzt
für Neurologie und Psychiatrie, Klinischer- und
Gesundheitspsychologe und Psychotherapeut. Seine
wissenschaftlichen Scherpunkte umfassen neben der
klinischen Neurophysiologie u.a. die Epidemiologie
von Schlafstörungen, Schlaf-, Gedächtnis- und
Vigilanzforschung, Anfallserkrankungen (Epilepsie),
neuromuskuläre Erkrankungen und Schlafstörungen.
Er ist aktives Mitglied in zahlreichen nationalen und
internationalen Fachgesellschaften.

Gerhard Klösch, Schlaf- und Traumforscher an der
Univ.-Klinik für Neurologie, MedUni Wien und
Lektor/Tutor am Department für Verhaltensbiologie
und Kognitionsforschung an der Uni Wien. Seine
Forschungsschwerpunkte liegen auf dem Gebiet der
Chronobiologie, Schlaf-Wach-Rhythmusstörungen,
Physiologie des Träumens, soziale und kulturelle
Aspekte von Schlaf und Traum.
Autor und Koautor zahlreicher wissenschaftlicher
Publikationen und Buchautor.

Veranstaltungsort:
Billrothhaus - Gesellschaft der Ärzte
Frankgasse 8
1090 Wien

Eintritt frei! u.A.w.g.
Kontakt: info@iswf.at

Mit freundlicher Unterstützung:

Impressum / für den Druck verantwortlich:
Institut für Schlaf-Wach-Forschung ISWF
Canisiusgasse 4
1090 Wien

 1. Wiener Lichttag

 Eine Veranstaltung des ISWF im Rahmen
 des Internationalen Jahr des Lichts

20. Februar 2015, 13:30-19 Uhr
Billrothhaus, Gesellschaft der Ärzte, Wien
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13:30 Grußworte und Eröffnung des Symposiums
S. Seidel, Vorsitzender des ISWF

Moderation: S. Seidel
13:45 Phänomen Licht - gestern und heute

D. Hager
14:15 Der Einfluss von Licht auf Transport-

prozesse: eine molekulare Spurensuche
H. Sitte

14:45 Licht - ein Therapeutikum aus  Sicht
des Psychiaters
S. Kasper

Diskussion

15:30 Kaffeepause

Moderation: J. Zeitlhofer
16:15 Es werde Licht:

Neue Ansätze zur Applikation von Licht
M. Rueger

16:45 Dunkel war’s, der Mond schien helle:
Wie schläft es sich bei Vollmond?
G. Klösch

17:15 Mythos Lichtnahrung
W. Gruber

Diskussion

17:30 - Socialising/Buffet

19:00 - Ende der Veranstaltung

Univ. Lektor Mag. Werner Gruber
Kabarettist (Science Busters) und wissenschaftlicher Mit-
arbeiter am Institut für Experimentalphysik der Uni Wien
und Leiter der astronomischen Einrichtungen der VHS
Wien, der Kuffner- sowie der Urania Sternwarte. Ausge-
zeichnet mit dem Preis der Stadt Wien (2012) und als
Wissensbuchautor (2013).

Dr. Dietmar Hager
selbständiger Hand- u Mikrochirurg in Linz.
Astrofotograf und Kurator im AEC Linz für Astronomie.
ESO Botschafter (Europäische Südsternwarte). Follow
der Royal Astronomical Society. Internationale Vorträge
und Workshops in Sachen Astronomie seit 20 Jahren.

O. Univ. Prof. Dr.h.c.mult. Dr. med. Siegfried Kasper
Ordinarius der Univ.-Klinik für Psychiatrie und Psychothe-
rapie der MedUni Wien und Vorstands- und Ehrenmit-
glied zahlreicher nationaler und internationaler Fachge-
sellschaften auf dem Gebiet der Biologischen Psychiatrie
und Neuropsychopharmakologie. Weltweit anerkannter
Experte für Lichttherapie und der Behandlung von
Depressionen.

Dr. Melanie Rueger
promovierte Chronobiologin mit mehr als 10 Jahre Er-
fahrung auf dem Gebiet der Lichtforschung. Sie hat an
international renommierten Universitäten gearbeitet, zu-
letzt in der Abteilung für Schlafmedizin in Harvard. Seit
2013 ist sie für eine finnische Medizingerätefirma tätig und
beschäftigt sich mit neuen Ansätzen in der Lichttherapie.

Ao. Univ. Prof. Dr. Harald Sitte
Professor für Psychopharmakologie am Institut für
Pharmakologie der Medi Uni Wien. Sein Forschungs-
interesse gilt u.a. dem Monoamintransportersystem.
Sprecher des Clusterprojektes "Membrane Transporters
in Health and Disease" sowie Vizepräsident der
International Transmembrane Transporter Society.

Sehr geehrte Damen und Herren!
Die Vereinten Nationen haben 2015 zum Jahr des
Lichts erklärt und während dieses Jahres finden,
koordiniert von der UNESCO, weltweit zahlreiche
Veranstaltungen rund um das Thema „Licht“ statt.
Das Institut für Schlaf-Wach-Forschung (ISWF),
gegründet 2005, reiht sich zum 10-jährigen
Bestehen mit dem 1. Wiener Lichttag in diesen
Veranstaltungreigen ein.
Das ISWF wurde von Neurologen, Psychiatern und
Psychologen gegründet, um die interdisziplinäre
Erforschung des menschlichen Schlaf-Wach-Verhal-
tens im Alltag voranzutreiben. Als gemeinnütziger
Verein hat das ISWF in der Vergangenheit For-
schungsprojekte in den Bereichen wie Schlaf und
Gedächtnis, Vigilanz im Straßenverkehr, Power-
napping und Automatisierung der Bewegungs-
analyse während des Schlafes durchgeführt.
Kooperationspartner sind unter anderen der
ÖAMTC, das AIT und die Vertretter der Industrie.
Wir möchten mit dieser Veranstaltung gemeinsam
mit unseren ReferentInnen thematisch einen
breiten Bogen, also vom Licht ins Dunkel und wieder
zurück, spannen und freuen uns auf Ihren Besuch.

Ass. Prof. Priv. Doz. Dr. Stefan Seidel
Vorsitzender des ISWF

Eintritt frei!

In alphabetischer Reihenfolge:


